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Telegraphiſche Depeſchen d 


er Breslauer Zeitung. 


Paris, 21. Auguſt. Der heutige „Moniteur“ veröffent⸗ 
| licht eine telegraphiſche Depeche aus Petersburg, nach wel: 


trag abgeſchloſſen worden ift. 
nen Verträge. 


werden. 


nen Sonnabend bei Cap Race zuſammen geſtoßen ſeien. 


cher zwiſchen Nußlaud und China unterm 27. Juni cin Ver: 
Derſelbe beruht auf denſelben 
Baſen, wie die mit den übrigen Mächten früher abgeſchloſſe⸗ 
Eine bedeutende Entſchädigung wird außer⸗ 
dem von Seiten Chinas an England und Frankreich gezahlt 


London, 21. Auguſt. Geſtern Abend iſt vermittelſt des 
atlantiſchen Telegraphen die Nachricht eingetroffen, daß die 
engliſchen Dampfer „Europa“ und „Arabia“ am vergange⸗ 
Die 


„Arabia“, die nach Newyork fegelte, blieb faſt unbeſchädigt; 
die „Europa“, nach Liverpool beſtimmt, hingegen verlor ib: 
ren Bugſpriet und ihr Stern erhielt einen Sprung; fie bleibt, 
behufs ihrer Ausbeſſerung bis zum 26. d. Mts. in Saint: 


Johns in Newfoundland. 


Der Verluſt eines Menfchenlebens 


ijt durch den Zuſammenſtoß nicht zu beklagen. Die ,,Perfia’ 
wird die Briefe und die Paſſagiere von St.⸗Johus abholen. 


Petersburg, 21. Auguſt. Durch einen Courier, 


der 


die Reiſe aus China zu Lande in 50 Tagen zurückgelegt, ijt 
die Nachricht eingegangen, daß am 1. Juni ein Friedensver⸗ 
trag zwiſchen Rußland und China abgeſchloſſen worden fei. 


Später 
rika, 
China dem 


Am Verkehr geöffnet. 


16. Mai war 


erfolgten Friedensabſchlüſſe ſeitens Chinas mit Ame⸗ 
daun mit Frankreich und Eugland. Durch dieſelben iſt 


bereits ein Vertrag durch den General 


Murawieff unterzeichnet worden, welcher das linke Ufer des 


Amur als Grenze 
Wien, 22. Auguſt, 
den 101 Kanonenſchüſſe 

Laxenburg erfolgte 

einem Kronprinzen. 

Paris, 21. itt. : 
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zwiſchen Rußland und China feſtſetzt. 

So eben verkün⸗ 
[ die geſtern um 10 Uhr Abends in 
glückliche Entbindung der Kaiſerin von 


auf 69, 50, a 68405 tae ree 2 
Werthpapiere wa⸗ 
Credit⸗mobilier⸗Aktien 723. 
Franz: 
geltrige Wechſelcours auf 
Sardinier 91. 


| Der erſchienene Bankausweis ergiebt einen Notenumlauf von 20,425,035 


Pfd., und einen Metallvorrath von 17,443,600 Pfd. St. 
Wien, 21. August, Nachmittags 41 Ub 
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[Militar⸗ Wochenblatt. Zimmermann, Oberſt⸗Li 12 nf.: 
Regt. zum Direktor der vereinigten Diviſions⸗Schule be Mi 5 Auer, gore us 


54 t 
Pr.⸗Lt. von demſelben Wal xd 


Hauptm., Auguſtin, Sel.⸗Lt. von demſ. Regt, zum Pr. ⸗Lt. befördert, Herr: 


Fähnr. befördert. Baron 
Port.⸗Fähnr. vom 15., ins 8, Infant.⸗Regt. verſetzt. 


v. Roéll, Hauptm. und Komp.⸗Chef vom 34. Inf.⸗Regt., 
v. Gleißenberg, Hauptm. von demſelben Regt., zum 
v. Baumbach, Prem.⸗Lt. von demſelben Regt., zum Hauptm. v. 
v. Wendftern, Sects, von demſ. Reat., zu Pr.⸗Lis., v. Samede, See. 
Lt. a la suite deſſelben Regts., zum Pr.⸗Lt. a la suite befördert. v. Pall: 
menſtein, Hauptm. vom 35. Infant.-Regt., zum Komp.Chef ernannt. von 
Steinwehr, Pr. Lt. von demſ. Regt.) zum Hauptm., v. Unruh, Sec.Lieut. 
vom 38. Inf.⸗Regt., zum Pr.⸗Lt. befördert. v. Donop, Hauptm. vom 40. 
Inf.⸗Regt., zum Komp.⸗Chef ernannt. v. Holleben, Pret. von demi. Regt, 
zum Hauptm., v. Mieledi, Sec. Lt. von demf. Regt., zum Pr.⸗Lt. befördert. 
v. Dufay, Seconde⸗Lieut. vom 14., in das 40. Infanterie⸗Regiment verſetzt. 
Krahmer, Sydow, Sek. ⸗Lieuts, vom 2. Aufg. des 2. Bats. 8. Regts., zu 
Prem.⸗Lts., Beigmann, Vice⸗Feldwebel vom 1. Bat. 12. Regts., zum Sek.⸗ 
Lieut. I. Aufg, Roß my, Märker, Sek.⸗Lieuts. vom 2. Aufg. des 2. Bats. 
12. Regts., zu Pr.⸗Lts., Meyer, Unteroffizier von demſ. Bat. Adam, Graß⸗ 
mann, Unteroff. vom 3. Bat. 12. Regts., Pardow, Vice⸗Feldwebel vom 1. 
Bat. 20. Regts., zu Sek.⸗Lieuts. 1. Aufgebots, Lüſchwitz, Vice⸗Wachtmeiſter 
von demſelben Bat. zum Sek.⸗Lt. bei der Kavall. 1. Aufg., Geron, Sek. Lieut. 
vom 2. Aufg. des 2. Bats. 20. Regts., zum Prem. Lieut. Tettenborn, 
v. Fiſcher⸗Treuenfeld, Vice⸗Feldw. von dem. Bat., Evers, Fleck, Nic: 
ter, Grandke, Frhr. v. Gayl, Bode, Vice⸗Feldw. vom 3. Bat. 20. Regts., 
Rod, Port.⸗Fähnr. von demſ. Bat., früher im 26. Inf.⸗Regt. Böttcher, 
Limann, Jähnigen, Friedheim, Ziegler, Bötticher, Zander, Gr. 
vom Hagen, Große, Vice⸗Feldw. vom J. Bat. 24. Regts., zu Sek.⸗Lieuts. 
1. Aufg., Roloff, Sek.⸗Lts. von der Kavall. 2. Aufa- deſſelben Bats., Laß⸗ 
ner, Sek.⸗Lt. vom 2. Aufg. des 2. Bats, 24. Regts., zu Pr.⸗Lts. v. Pom⸗ 
mer⸗Eſche, Bieler, v. Groote, Vice⸗Feldw. vom Landw.⸗Bat. 35. Inf. Re⸗ 
giments, zu Sek.⸗Lts. 1. Aufg. befördert. Sckerl, Sek. ⸗Lieut. vom 1. Aufg. 
des 1. Bats. 12., ins 2. Bat. 12. Regt3,, Krippendorff, Sek.⸗Lieut. vom 
1. Aufg. des 2. Bats. 18., Steinrück, Sek.⸗Lieut. vom 2. Aufg des I. Bats. 
8., Elfafſer, Sek. Lt. vom 2. Aufg. des 2. Bats. I., Lindner, Sek. Lieut. 
vom 2. Aufg. des 3. Bats. 32., ins 3, Bat. 20. Regts. einrangirt. v. Ro: 
dow, Prem.⸗Lt. von der Savall. 1. Aufg. des 2. Bats. 20, Regts, zum ins 
tevim. Cskadronsführer ernannt. Wernecke, Vice⸗Feldwebel vom 3, Bat, 26. 
Negts., Bed, Tepler, Martius, Ziebarth, Schwarze, Günther, Vice⸗ 

eldw. vom 3. Vat, 32. Regts. zu Sel.⸗Lieuts. 1. Aufg. befördert. Alpert, 

chneider, Windhorſt, Knappmeyer, v. Kleinſorgen, Vice⸗Feldwe⸗ 
bel vom 1. Bataillon. 13. Regiments, zu Sekonde⸗Lieutenants 1. Aufgebots, 
Nospatt, Vice⸗Wachtm. von demſ. Bat, zum Sec Lt. beim Train 1. Aufg, 
Faulenbach, Schreiber, Vice⸗Feldw. vom 3. Bat. 15. Regts., Böhm, 
Vice⸗Feldw. vom 3. Bat. 16. Regts. Baeyer, Wachter, Vice⸗Feldw. vom 
2. Bat. 17. Regts., zu Sec. Lts. J. Aufg. befördert. Tiemann, Sec. ⸗Lieut. 
vom 2. Aufg. des 2. Bats. 26. Regts., ins 1. Bat. 13. Ldw.⸗Regts. Sand⸗ 
kuhl, Sec. It. vom 1. Aufg. des 1. Bats. 17. Regts., v. Bernuth, Sec. Lt. 
vom 2. Aufg. deſſelb. Bats., ins 3. Bat. 17. Regts., Devens, Sec.⸗Lt. von 
der Rav, 2. Aufg. des 1. Bats, 10., ins 1. Bat. 16. Regts, einrangirt. Ruſt, 
Paſtor, Schlitte, Haſſe, A Spi pater. Vice⸗Feldwebel vom 1. Bat. 25, 
Regts., zu Sec.⸗Lts. J. Aufg., Alberty, Wachtm. a. D., früher im 8. Kür.⸗ 
Regt. zum Sec.⸗Lt. beim Hain 1, Aufg. des 1. Bats. 25. Regts., Nemery, 
Vice⸗Feldw. vom 3. Bat. 25, Rege, üntzer, Richter, Gieſen, Schäf⸗ 
fer, Vice⸗Feldw. vom 1. Bat. 30. ig Lüling, v. Seelſtrang, Vice 
Feldwebel vom 2. Bat. 30. Regts., zu Sec.⸗Lts. 1. Aufg. befördert. Freiherr 
v. Maſſenbach, Sec.⸗Lt. vom 1. Aufg. 2. Bats. 18., ins 1. Bat. 29. Regts. 
einrangirt. Schumann, Sec.⸗Lt. vom 8. Inf.⸗Regt., unter dem geſetzlichen 
Vorbehalt entlaſſen. v. Gauvain J., Hauptm. u. Komp.⸗Chef vom 12. Inf.⸗ 
Regt., als Major mit der Regts.⸗Uniform, Ausſicht auf Anſtellung in der 
Gendarmerie und Penſion, v. Quigow, Mittm. und Eskadr.⸗Chef vom 3ten 
n 0 als Major mit der Regts.⸗Uniform, Ausſicht auf Civil⸗Verſorgung 
und Penſton, der Abſchied bewilligt. v. Liebermann, Oberſt⸗Lieut. vom 
32. Inf.⸗Regt., als Oberſt mit der Regts.⸗Uniform und Penſton, Gr. Henckel 
v. Donnersmarck, Rittmeiſter und Eskadr. Chef vom 12. Hus, Regt., als 
Major mit der Regts.⸗Uniform, Ausſicht auf Anſtellung in der Gendarmerie 
und Penſion, der Abſchied bewilligt. Holtzheuer, penf. Feldw., zuletzt im 
3. Bat. 26. Ldw.⸗Regts., der Charakter als Sec.⸗Lt. verliehen. Prinz Wolrad 
zu Waldeck u. Pyrmont, Sec-Lt. vom 4. Kür.⸗Regt., der Abſchied bewilligt. 
Krau ſe, Sek.⸗Lt. vom 36. Inf.⸗Regt, unter dem geſetzlichen Vorbehalt ent: 
laſſen. Preſcher, Sek.⸗Lt. vom 28. Inf.⸗Regt., mit Penſion der Abſchied er⸗ 
theilt. Schilling, Set.:Lt vom 28. Inf.⸗Regt., ausgeſchieden und zu den 
beurlaubten Offizieren 1. Aufgebots I. Bats. 31. Landw.⸗Regts. übergetreten. 
v. Gladiß, Rüttmeiſter und Eskadrons⸗Chef mit dem Charakter als Major 
vom 7. Huf.⸗Regt., mit der Regts.⸗Unif. und Penſion der Abſchied bewilligt. 
v. Röder, Sek.⸗Lt. vom 7. Ulanen⸗Regt., unter dem geſetzl. Vorbehalt ent: 
laſſen. Freiherr v. Zedlitz⸗Leipe, Port.⸗Fähnr, vom 29. Inf.⸗Regt., zur 
Landwehr entlaſſen. Bothe, Rittm. vom Train 1. Aufg. 1, Bats. 12. Regts., 
Stur m, Pr.⸗Li. vom 2. Aufg. des 3. Bats. 12. Regts., dieſem mit der Uni⸗ 
form des 12. Landw.⸗Regts., wie ſolche bis a Erlaß der Kab.⸗Ordre vom 
2, April v. J. getragen wurde, Ortlepp, Se „Lt. von der Art. 2. Aufgebots 
3. Bats, 20, Regts., mit der Uniform für Senn lies: des 3. Art.⸗Regts., 
wie ſolche bis zum Erlaß der Kab.⸗Ordre vom 2. April v. Y getragen wurde. 
v. Grabow, Pr.⸗Lt. von der Art. 2. Aufg. 1. Bats. 24, Regts., als Haupt: 
mann mit der 1 für Landw.⸗Offtziere des 3. Art.⸗Regts., wie ſolche bis 
zum Erlaß der Kab.⸗Ordre vom 2. April v. J. getragen wurde, der Abſchied 
bewilligt. Beſſel, Sek.⸗ Lieutenant vom 2. Aufgebot des 3. Bataillons 15. 
Regts., als Pr.⸗Lt. mit der Uniform des 15. Ldw.⸗Regts., wie ſolche bis zum 
Erlaß der Kabin.⸗Ordre vom 2. April v. J. getragen wurde, der Abſchied be: 
willigt. Wolff, W 1. Klaſſe vom 12. Sul Rent, bei feiner Verab: 
ſchiedung die Ausſicht auf Anſtellung im Guildienſt ertheilt. v. Lattre, Geh. 
Kriegsrath und vortragender Rath im Kriegsminiſterium, unter Beilegung des 
Charakters als Wirklicher Geheimer Kriegsrath mit Penſion der Abſchied be: 
willigt. Schiller, roviant-Jmis-Mffilent in Poſen, als Depot⸗Magazin⸗ 
Verwalter nach Polniſch⸗Liſſa verſetzt. Biermann, Regiſtratur⸗Aſſiſtent beim 
Kriegsminiſterium, zum überzähligen Geheimen N later Quaſt, Regiſtratur⸗ 
Aſſiſtent bei der Intendantur des Garde-Rorps, rdnüß, A Pera peg 
bei der Intendantur des VI. Armee⸗Korps, Schirmer, Stein, Kantelberg, 
Grünewald, Intendantur⸗Regiſtratur⸗Aſſiſtenten, kommanditt zum Kriegs⸗ 
Ministerium, zu überzähligen Intendantur⸗Regiſtratoren ernannt. 

Berlin, 21. Auguſt. ach Berichten aus Tegernſee vom 
19. Auguſt benutzten Ihre Majeſtäten der König und die 
Königin das günſtige Wetter zu weiteren Ausflügen. Am Dinſtag, 
den 17. d. M., beſuchten Ihre Majeſtäten das freundlich gelegene 
Pfarrdorf Gmund mit dem Mangfallthal und geſtern, Mittwoch, den 
18. d. M., Vormittags, den noch entfernteren Schlierſee, zu welchem 
der Weg durch freundliche Höhen und Thaler über den ſtattlichen 
Marktflecken Miesbach führt. In maleriſchen Gruppen formiren ſich 
die grünen Berge um das, an den freundlichen Ufern des Schlierſees 
belegene Gebirgsdorf und um die am entgegengeſetzten Ufer belegene 
Halbinſel „Freudenberg.“ Nachdem Ihre Majeftäten den See befahren 
hatten, erſtiegen ſie auch den Weinberg, auf welchem ein einſames, 
aber wohlgeſchmücktes Kirchlein ſteht und von wo aus ſich das Pano: 
rama des lieblichen Thales, mit dem maleriſch ſchönen Berg⸗Hinter⸗ 
grund, in feinem ganzen Reize entfaltet. Ihre Majeſtäten verweilten 
dort längere Zeit, nahmen alsdann in dem Gaſthofe ein Frühſtück ein 


danelinies Prat r 

Außerdem übernehmen ade oft» Ansehen 
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kilung. 


birges können bisweilen kaum alle Fremden nächtlich bergen. 

— J. M. die Königin Victoria haben Allerhoͤchſtihre Abreiſe von 
Babelsberg um einen Tag verſchoben; dieſelbe iſt jetzt auf den 28. 
Auguſt feſtgeſetzt. Geſtern empfing J. Maj. im hieſigen königl. Schloſſe 
die Frau Baronin v. Manteuffel, Gemahlin des Minifter-Práfidenten. 
— Se. kgl. Hoh. der Prinz von Preußen nahm heute Vormittag 
im Schloſſe Babelsberg die Vorträge des Geheimen Kabinetsrathes 
Illaire, des Oberſten v. Alvensleben und des Majors v. Dewall ent: 
gegen, worauf der General-Lieutenant v. Brauchitſch die Ehre hatte, 
von Sr. königlichen Hoheit empfangen zu werden. — Se. königliche 
Hoheit der Prinz Albrecht (Sohn), welcher einige Tage auf Schloß 
Boytzenburg zum Beſuch bei dem Staatsminiſter a. D. Gr. v. Arnim vers 
weilt hatte, kehrte geſtern Abend von dort hierher zurück und begab 
ſich heute Morgen 7 Uhr nach Potsdam. (Zeit.) 

Wie ſchon gemeldet, war geſtern Vormittag beim Empfange Ihrer 
Majeſtät der Königin von England auch der Bürgermeiſter Naunyn 
auf dem Potsdamer Bahnhofe anweſend. Derſelbe hatte die Ehre, 
Ihrer Majeſtät der Königin von Sr. königl. Hoheit dem Prinzen von 
Preußen in den Wartezimmern vorgeſtellt zu werden. Ihre britiſche 
Majeſtät verſicherte dem Bürgermeiſter, daß ſie ſich hier ungemein glück⸗ 
lich fühle, weil ſie wahrgenommen habe, mit welcher Liebe und Hin⸗ 
gebung Jedermann dem Königshauſe und ihrer Tochter zugethan ſei. 
Eine wahre Herzensfreude fei es ihr geweſen, als fie von dem herz⸗ 
lichen Empfange gehört, den die Stadt Berlin ihrer Tochter bei deren 
Einzuge bereitet habe. Aber auch hochbeglückt fühle ſie ſich über die 
ihönen Zeichen der Theilnahme, welche die Bewohner Berlin's bei 
jedem Beſuche kundgegeben hätten, den dieſelbe der Stadt mache. Dieſe 
herrliche, herzliche Aufnahme ſeitens der Stadt habe ſie in der That 
tief gerührt, und nie werde ſie die glücklichen Tage vergeſſen, welche 
fie hier zu verleben die Freude habe. — Hierauf hatte Ihre koͤnigl. 
Hoheit die Frau Prinzeſſin von Preußen die Gnade, Sr. königlichen 
Hoheit dem Prinzen-Gemahl den Bürgermeiſter Naunyn vorzuſtellen. 
Der hohe Gaſt ſprach dieſem beſonders ſeine Verwunderung über die 
immenſe Ausdehnung aus, welche Berlin genommen habe; er kenne 
die Stadt ſchon von früherher, und darum wiſſe er ſehr wohl, wie 
groß und ſchön es ſeitdem geworden ſei. — Nachdem Ihre koͤniglichen 
Hoheiten der Prinz und die Frau Prinzeſſin von Preußen und der 
Prinz Friedrich Wilhelm noch einige freundliche Worte an den Bürger⸗ 
meiſter gerichtet, wurde derſelbe in den gnädigſten Ausdrücken entlaſſen. 
— Die Hofmaler und Profeſſoren Henſel und Hildebrandt hatten 
die Ehre, geſtern Ihrer Majeſtät der 
Prinzen⸗Gemahl bei Höhftderen Beſuch im Muſeum vorgeſtellt zu werden, 

Geſtern Abend brachte das geſammte Perſonal der Borſig'ſchen 
Maſchinenbau⸗Anſtalten feinem Chef, dem Kommerzienrath Borfig, 
zur Vorfeier des heutigen Feſtes einen großartigen Fackelzug. Die ge: 
ſammten Arbeiter, etwa 3000 Köpfe zählend, verſammelten ſich, von 
verſchiedenen Wegen her, gegen 8 Uhr Abends bei dem Eiſenwerk in 
Moabit und zogen demnächſt, unter Vortritt von zwei Muſikchören, in 
den Garten ihres Chefs. Während der Ausführung einer Serenade 
begaben ſich die Vorſteher der Fabriken zu Herrn Borſig, um demſel⸗ 
ben zur Erinnerung an den heutigen Tag ein koſtbares Album als 
en 2 — el zu überreichen. Das Album, aus 

ättern beſtehend, iſt von dem Hof-Kalli 
ausgeführt. Hof⸗Kalligraphen E. Schütze 

Die heutige Borſig⸗Feier begann um 101 
ſement vor dem Oranienburger⸗Thor. 
noratioren mit dem Herrn Handels⸗Miniſter v. d. Heydt an der Spitze 
fid) eingefunden, wurden dieſelben vom Kommerzienrath Borſig durch 
die Arbeitsräume der Fabrik auf den hintern Hof geführt, wo ſämmt⸗ 
liche Arbeiter, 4568 an der Zahl, feſtlich gekleidet und die Bruſt mit 
der oben erwähnten, auf den heutigen Tag geprägten, die Bildniſſe von 
Borſig Vater und Sohn enthaltenden Medaille geſchmückt, abtheilungs⸗ 
weiſe mit ihren Fahnen und Gewerks⸗Abzeichen aufgeſtellt waren. In⸗ 


Uhr auf dem Etabliſ⸗ 
Nachdem die eingeladenen Ho⸗ 


mitten derſelben ſtand die Lokomotive Nr. 1000, mit Blumen⸗Gewinden 


verziert. Der Herr Handels⸗Miniſter trat vor dieſelbe in den Kreis 
und wies in einer kurzen gediegenen Rede darauf hin, welches große 
Werk der verſtorbene Borſig geſchaffen, wie der Sohn würdig in die 
Fußtapfen ſeines Vaters trete und des Königs Majeſtät ſein Streben 
durch Verleihung des Charakters eines königl. Kommerzienrathes jüngft 
zu belohnen geſucht habe. Der Herr Miniſter überreichte ſodann dem 
Ober⸗Ingenieur der Fabrik, Flöringer, und dem Ober⸗Werkführer Her: 
mes, im Namen Sr. Majeſtät des Königs die große goldene Medaille 
für Gewerbefleiß, und ſagte den Arbeitern, daß dieſe ihren Vorgeſetzten 


gewordene ehrende Auszeichnung ihnen allen zum Sporn dienen möge | 


Se. Excellenz ſchloß mit einem dreifachen Hoch auf Se. Majeftät, das 
jubelnden Wiederhall fand. ] ( 
die Lokomotive „Boruſſia“ und hielt eine herzliche Anſprache an die 
Arbeiter, welche mit den Worten ſchloß: „Ziehe hin, du Kind des ver⸗ 


liner Gewerbefleißes, und gieb Kunde davon dem ſchönen Rheinlande, 
Lokomotive durch Arbeiter 


fahre wohl, Boruſſia!“ Hierauf ward die 
vorwärts gezogen, und in dem Gange des Etabliſſements durch by: 
drauliſche Kraft bis zur Straßenhöhe emporgehoben, hier beſtieg fie der 
Betriebs⸗Oirektor der Köln⸗Mindener Bahn, und brachte als Empfän⸗ 
ger Herrn Borſig und ſeinen Arbeitern ein Hoch! Die Lokomotive 
ward dann mit vier herrlichen Pferden zum Stettiner Bahnhof gebracht, 
von wo ſie die bekränzte Lokomotive Nr. 52 langſam nach dem pots⸗ 
damer Bahnhofe zog. Ihr folgten zunächſt ein Muſik⸗Chor und die 
Gprengáfte, fo wie das Beamten⸗Perſonal der Fabrik, und dann die 


und kehrten um 3 Uhr Nachmittags wieder nach Schloß Tegernſee zurück. ſämmtlichen Arbeiter abtheilungsweiſe mit noch fünf Muſik⸗Chören. 


Königin von England und dem 


Jetzt beſtieg Herr Kommerzienrath Borſig 
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